
Borkenhagen, Oberkassel, [iueg-ftliee 47 li_]
fleisch beim Xoiräitor holen

wollen wäre der Vernunft
zuwider. Ebenso falsch ist es,

wenn Sie Leibbinden, Bruch¬
bänder etc. nicht vom Fach¬

mann kaufen. Sachgemäß
bedient werden Sie bei

Arthur Wolff
Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasaer.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. es

Preise der Plätze und der Billettsteuer

2.25
2.25
1.80
2.05
1,80

1.60
1.80
1.60
1.80
1.35
1.15
0.90
0 90
0.70
0.70

0.40
0.30
0.25
0.25
0.20
0.25
0.20

4.—
3.-
2.50
2.50
2.—
2.30
2.—

Proszeniumlogen..............<) 3 60 und
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen.......2.70 ,
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die eisten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seltenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. Rang Seitenloge 1 —4 erste Reihe, 5—16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. un«1 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre................ 0.70
Stehparterre................ 0.45
Galerie Sitzplatz..............u45

Textbücher sind an der Kasse und bei den BlUetteuren zu haben.
Umhesetmngen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpansen utirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telepbonisdie Billetvorbestelluageii (Telephon 7765) wird eine VormerkMagsgebührvon
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galerickasse
verkauft werden. Die reserviertenBellet« müssen am Tage der Vorstellungspäteste«? mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagsachmittags-Voratellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

t_____________________________________________________________________________________________________________________________I
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Rblerbrauerei oortn. Rub. Dorft, üflffelborf



S. Flieger Ilacfif., inh. Kurt Rüger, Blumensfr. 20
Hotel Kaletsch
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

g Dominikanerstraße 4, I. Etage g
afliiBiiaflSBiiiBiii

Den größten Beifall imben. immer :SALAMANDiR-STIIFI

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf -Adolf str. 46, 1. Et.
Große«!mod. Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AlIeestr.EckeElberfelderstr.

Salamander 5chuhöeT. m.b.H. Berlin
Niederlaffung": Düffeldorf, Schadowiür. 16

B RAHMS-Konservatorium
B Hohenzollernstr. 40, Telef, 8942
B verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar
BflflBBBBBBBBBBBBBeSB

JOE
LOE

J. H. Laag
Hotfärberei u. ehem.

Reinigung* -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen In allen Stadtteilen

§U

«iRlieingoldi»
Reffaurafions-Betrieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
riadif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Abonnement 4 Abonnement 4
Donnerstag, den 25. März 1915:

Die spanische fliege

Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach.
Spielleitung:Bela Duschak.

Personen:
Ludwig Klinke, Illosfrichfabrikaiif. . . Emil Wirfh
Emma, seine Frau ........ Ida Rauenau
Paula, deren Cochfer ........ Ilora Reinhard
Eduard Burwig, Reicfastagsabgeordnefer

Emmas Bruder ....... Robert Scholz
Wally, seine Cochfer ........ Franziska Wendf
Alois Wimmer, Emmas Schwager . . . Utax Wogritsch
Dr. Frift Serlach, Rechtsanwalt ..... Kurt Soldberg
Anton Ciedemeier ......... 0. F. Ceuscher
Softlleb meisel ......... Arthur Schefter
mathilde, seine Frau ......... Elss Klttner
Beinrich, deren Sohn .... i ... . Ernst Herz
marie, Wirtschafterinbei Klinke .... ITlarta Sumprecht

Das Stück spielt in einer größerendeutschen Prouinzstadf in der Segenwarf:
Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnnng u. Einlaß 7 Uhr. Anfang T/ t Uhr. Ende ungef y 1/» Uhr

Rnguluslü
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silberma«II Grabenstr.

Sie bedeutendsten Eünst-
ileider Welt singen für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6rammophon-SpezialhausSÄ
Düsseldorf nur Königsallee 78

Flügel;
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos 5£ e",-;
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittclstr.18

Speziai-Haus
fDr

Orient-
Teppiche.
Deutsche
Teppiche
Möbel- und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfra&e PHUb BRHESS, Düsseldorf
Ceppidie, Dekorationen,Polstermöbel C\vül\Yt4t4tt\v\v\\f}%f%.
Gardinen, möbel- u. Dekoration sstoffe V1161111£|J(jltl|g

Kasernensfrahe27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein.
kauf im Orient

3<K0& Kittigel (norm, panier)
«$&*?»■ Delifateffen u. tDeine

<5raf ftoolfftr. 80 • Sernfpreäjer 2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

J

Vornehmes Familien-Hotel
Elegantes erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel JreiäenbaehcrjtofVornehm.Restaurant

===== Stadtkflche =====
Soupers vor u. nach demThea



flläw Xriß^ßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
*UVffi#lll%^%i ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schritt). Vereinbarung

:,llfflH

E. Schmitz & Co.
Bileestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

^^^^^^S- 38* Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Freitag, den 26. März, abends 77 2 Uhr
Abonnement 5

Her Freischütz

Samstag, den 27. März, abends 7 1/», Uhr
Abonnement <S:
Neu einstudiert:

Käu FniliMHemciH

Sonntag, den 28. März, abends 'S
Abonnement 8 (statt 7)
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^JesÜ-Stempel u .^ Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuchu. Qiacemo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Qraf-ndolf-Straße 52 H • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

üluHk-Mkademie Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all.Zweig. d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



£u9v. Krieg
Klosterstr. 14a Gegi

Flügel. Pianinos. Harmoniums

muHR-
Oper, Schauspiel. Statu'

Jmtausch -----------------
kut schritt!. Vereinbarung

itz & Co,
Itraße 35
her Nr. 3895

lgeschäft
artikeln u.

Lederwaren
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pule für Gesang
liacemo Minkowski (Dresden)
■je Ausbildung für
I' bis zur Öffentlichkeitsreife
|n f.Rheinland U.Westfalen

e Gallenkamp
2" • Telephon No. 14433

und 9 ab Hauptbahnhof

lottenstr.51,Telef.9811
m. d. Musik, Konzertgesang,
I, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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